
Nachhaltiges Pfungstadt
Gemeinsam Verantwortung übernehmen

Global Nachhaltige Kommune Pfungstadt

Mit einer aktuellen Nachhaltigkeitsstrategie setzt sich die 
Stadt Pfungstadt aktiv für eine nachhaltige Zukunft ein. 
Mit dem Projekt Global Nachhaltige Kommune Pfungs-tadt 
wurden konkrete Ziele und Maßnahmen für die Verwal-
tung festgelegt.

Doch Nachhaltigkeit ist mehr als eine Strategie – sie lebt 
vom Mitmachen. 

Schon kleine Veränderungen im Arbeitsalltag können 
einen wichtigen Beitrag leisten. Dieses Handout zeigt, wie 
Nachhaltigkeit in der Verwaltung umgesetzt wird und wie 
jede und jeder selbst aktiv werden kann.

Warum ist Nachhaltigkeit 
wichtig?

Schutz von Umwelt und Ressour-
cen
Der sparsame Umgang mit 
Energie, Papier und anderen 
Ressourcen hilft, die Umwelt zu 
schonen und unsere natürlichen 
Lebensgrundlagen langfristig zu 
erhalten.

Vorbildfunktion der Verwaltung
Als öffentliche Einrichtung 
übernimmt die Verwaltung eine 
wichtige Vorbildrolle und kann 
nachhaltiges Handeln aktiv vor-
leben – sowohl für Bürgerinnen 
und Bürger als auch für andere 
Organisationen.

Langfristige Einsparungen
Nachhaltige Maßnahmen, wie 
z. B. ein geringerer Energie- oder 
Papierverbrauch, tragen dazu 
bei, Kosten zu senken und Res-
sourcen effizienter zu nutzen.

SDGs

Die Sustainable Development 
Goals (SDGs) sind 17 globale 
Ziele der Vereinten Nationen 
für eine nachhaltige Entwick-
lung. Auch die Verwaltung 
trägt durch ihr Handeln zur 
Umsetzung bei.
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Stadt
Pfungstadt



Leitlinie

„Die Stadt Pfungstadt

entwickelt sich zu einer 

transparenten, effizienten und 

partizipativen Verwaltung, die 

Nachhaltigkeit als

Querschnittsaufgabe in allen

Bereichen verankert“
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Erhalt und Ausbau als familienfreundlicher 
Arbeitgeber

Fachkräfte gewinnen und Personal stärken

Förderung von Aus- und Weiterbildung

Einführung von modernen Arbeitsmodellen 
(z. B. Homeoffice)

Einsatz von FairtradeProdukten in der Ver-
waltung

Förderung von umweltfreundlichem und 
nachhaltigem Bauen (z. B. Holz mit Zertifikat)

Geplante Maßnahmen aus der NHS

FairtradeStadt Pfungstadt (seit 2021)

Pfungstadt ist offiziell Fairtrade‑Stadt und 
wurde mehrfach rezertifiziert

In der Verwaltung werden z. B. faire Pro‑
dukte verwendet (z. B. bei Sitzungen)

Es gibt konkrete Aktionen: 

•	 „Faires Frühstück“
•	 Informationsstände & Veranstaltungen
•	 eigener fairer Stadtkaffee 

(„Mühlenkaffee“)

Nachhaltigkeitsstrategie Pfungstadt

„Nachhaltigkeit in der Verwaltung“
Projekte zu 

fairem Handel
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Nachhaltige Verwaltung – Was jede*r tun kann

Digital statt Papier

•	 Dokumente nur bei Bedarf drucken („Digital first“)
•	 Beidseitig & schwarzweiß als Standard einstellen
•	 Notizen digital oder auf Schmierpapier
•	 EMails, Protokolle & Unterlagen konsequent digital teilen

Das Pfungstadt macht das bereits: papierloser Gremiendienst & optimierter Rechnungswork

flow

Energie am Arbeitsplatz sparen

•	 PC, Bildschirm & Licht konsequent ausschalten
•	 Energiesparmodus aktiv nutzen
•	 Fenster nicht gleichzeitig mit Heizung öffnen

Pfungstadt macht das bereits: Bewegungsmelder & reduzierte Heizwerte 

Ressourcen bewusst nutzen

•	 Müll korrekt trennen (Papier, Verpackung etc.)
•	 Mehrweg (Tassen, Flaschen) statt Einweg
•	 Büromaterial sparsam verwenden

•	 Pfungstadt macht das bereits: Förderung von Recycling & Reparatur (RepairCafé) 

Nachhaltig mobil sein

•	 Dienstwege mit Fahrrad/ÖPNV statt Auto
•	 Fahrgemeinschaften bilden

•	 Pfungstadt macht das bereits: Jobticket & EFahrzeuge für Dienstfahrten



Leitlinie

„Die Stadt Pfungstadt 

verankert Nachhaltigkeit in 

allen Verwaltungsprozessen 

und versteht Nachhaltigkeit 

als Querschnittsaufgabe“
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Weitere Maßnahmen

Klimapartnerschaften

Die Stadt arbeitet kontinuierlich mit inter-
nationalen Partnerkommunen zusammen, 
insbesondere zu Klimaschutzthemen.

•	 Regelmäßige gemeinsame Projekte 
(jährlich / zweijährlich)

•	 Austausch und Zusammenarbeit auf 
Augenhöhe

„Globale Verantwortung und Kommunen in der einen Welt“
Beispiel-
projekt

•	 Bildungsarbeit zu Fairtrade und globalen Themen
•	 Teilnahme an Veranstaltungen (z. B. Faire Woche)

„Soziale Gerechtigkeit & zukunftsfähige Gesellschaft“

Leitlinie

„Pfungstadt steht für 

Chancengleichheit, 

Teilhabe und die 

Vereinbarkeit von 

Familie, Beruf und Freizeit

für alle Generationen. “

Repair Café Pfungstadt

Ein ehrenamtliches Angebot verbindet Res-
sourcenschonung mit sozialem Engagement.

•	 Regelmäßige Reparaturangebote

•	 Förderung von Gemeinschaft und Nach-
haltigkeit

Beispiel- 
projekt

Weitere Maßnahmen

•	 Ausbau der Kinderbetreuung 
•	 Arbeitskreis Barrierefreiheit
•	 Ausbau des Ehrenamts

Was jede*r tun kann:

Regional einkaufen statt 
online bestellen

Herkunft von Produkten 
bewusst prüfen

Was jede*r tun kann:

Ehrenamtlich engagieren

Dinge teilen, weitergeben 
oder reparieren statt weg-
werfen



Leitlinie

„Pfungstadt will: ‚Hitze 

mindern, 

Starkregenfolgen

begegnen, Grün 
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Weitere Maßnahmen

Klimaanpassungsmaßnahmen 

Die Stadt setzt konkrete Maßnahmen zum 
Schutz vor Hitze und extremen Wetterereig-
nissen um.

•	 Information und Vorsorge bei Hitze

•	 Schutzmaßnahmen für Bevölkerung und 
Mitarbeitende

„Ressourcenschutz und Klimafolgen“

•	 Information zu Starkregen und Hochwasser 
•	 Pflege und Ausbau von Grünflächen
•	 Integration in Planung und Bau

„Wohnen und Nachhaltige Quartiere“

Leitlinie

„Pfungstadt steht für 

Chancengleichheit, Teilhabe 

und die Vereinbarkeit von 

Familie, Beruf und Freizeit 

für alle Generationen. “

Preisgedämpfter Wohnraum

Bei Neubauprojekten wird gezielt bezahlbarer 
und barrierearmer Wohnraum integriert.

•	 Förderung von sozialem Wohnraum

•	 Orientierung an lokalen Bedarfen

Beispiel- 
projekt

Weitere Maßnahmen

•	 Innen- vor Außenentwicklung 
•	 Nachhaltige Gewerbeentwicklung
•	 Förderung nachhaltiger Mobilität

Was jede*r tun kann:

Balkon oder Garten 
begrünen

Versiegelte Flächen ver-
meiden und Wasser spa-

Was jede*r tun kann:

Wege mit Fahrrad, zu 
Fuß oder Bus und Bahn 
zurücklegen

Richtig heizen und lüften



Leitlinie

„Pfungstadt bekennt sich

zum Klima- und

Umweltschutz (aus dem

Beschluss der

Stadtverordnetenver

sammlung vom 20.12.2021). 
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Weitere Maßnahmen

Umsetzung des Klimaschutzkonzepts

Die Stadt verfolgt konkrete Ziele zur Reduk-
tion von Emissionen und zur nachhaltigen 
Energieversorgung.

•	 Ziel: Treibhausgasneutralität bis 2045
•	 Ausbau erneuerbarer Energien

„Klimaschutz und Energie “ Beispiel- 
projekt

• KlimaschutzControlling • Energetische 
Maßnahmen im Stadtgebiet

Was jede*r tun kann:
Licht ausschalten & 
Standby vermeiden

Ökostrom oder 
BalkonSolaranlage nutzen


